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Siegerehrung: Uwe Wöcke (4. vo
rechts) überreichten die Preise des Lu

Wander- und B
an die Sieger ü
EBNAT-KAPPEL. Mitte März führ-
te die Luftgewehrsektion Ebnat-
Kappel und Umgebung ihr tradi-
tionelles Volksschiessen durch.
Rund 335 Schützinnen und
Schützen – das sind leicht mehr
als im Jahr zuvor – traten in der
Luftgewehranlage in Ebnat-Kap-
pel zu diesem Wettkampf an.

Vier Einzelschützen, nämlich
Alfred Beck, Heini Bösch, Urs
Bösch und Hanspeter Künzli
schossen die Maximalpunktzahl
von 100. Den Wanderpreis der
Vereine und Firmen ging in die-
sem Jahr an den PC Ebnat-Kappel.
Bei den Schützenvereinen hatten
einmal mehr die Sportschützen
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Auf ins
Es ist das siebte Jahr vo
Dazu setzt er auf Bewäh
KATHARINA RUTZ

UNTERWASSER. «Ins Programm
kommt nur, was mir gefällt. Es ist
ein Querschnitt meines Ge-
schmacks», sagt Martin Sailer.
Und sein Geschmack trifft auch
den vieler Zeltainer-Besucherin-
nen und Besucher. Zudem trifft
der Zeltainer als Bühne den Ge-
schmack namhafter Künstlerin-
nen und Künstler.

So treten zum Beispiel Simon
Enzler oder Peach Weber immer

wieder gerne im Zeltainer auf –
obwohl dieses Jahr fehlen sie. Da-
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n links) und Erhard Hüppi (2. von
ftgewehr-Volksschiessens.

arpreise
bergeben
Dicken die Nase vorn. Den Wan-
derpreis in der Kombinationswer-
tung Luftgewehr-Armbrust ge-
wann an Marcel Schilliger.

Jede Schützin und jeder Schüt-
ze durfte sich zudem beim Raiff-
eisen-Glücksschuss versuchen.
Dabei gewann, wer am besten in
Zentrum getroffen hatte. Der erste
Preis, gestiftet von der Raiffeisen
Ebnat-Kappel, gewann der Ebnat-
Kappler Adrian Hollenstein. Zwei-
te wurde Daniela Keller aus He-
dingen, auf dem dritten Platz klas-
sierte sich Alfred Beck, Ebnat-
Kappel. (pd)
Die komplette Rangliste ist unter
www.lgek.ch zu finden.
Schnelle T
Ein Brand bei der Familie
Dies war die Aufgabe, w

EBNAT-KAPPEL. Feuerwehrkom-
mandant Stefan Graser traf als
erster auf dem Schadenplatz ein
und übernahm die Einsatzleitung.
Er erkannte rasch die Schadens-
lage: Im Erdgeschoss bei der
Stromverteilung war ein Brand
ausgebrochen. Durch dieses Un-
glück wurde eine Person verletzt,
zwei weiteren Personen wurde der
Weg nach draussen abgeschnit-
ten.

Schnell und effektiv

Blaulicht und Sirenengeheul
am Montagabend – knapp fünf-
zehn Minuten nach der Alarmie-
rung trafen die ersten Fahrzeuge
beim Wohnhaus der Familie Rutz
ein. Einsatzleiter Stefan Graser
und der Vize-Kommandant Mar-
cel Egli verschafften sich innert
kürzester Zeit ein Bild der Lage,
koordinierten und verteilten die
Aufgaben an die eintreffenden
Feuerwehrleute.

Der gesamte Einsatz verlief
schnell in eine reibungslos funk-
tionierende Zusammenarbeit der
rund 30 beteiligten Retter. Hand-
schiebeleitern kamen zum Ein-
satz, um die im oberen Stock ein-
geschlossenen Personen zu eva-
kuieren, während im unteren
Stock die Atemschutztrupps im
dichten Rauch nach weiteren Ver-
eamarbe
Rutz in der Stangen, dr

elche die Feuerwehr Ebna

letzten suchte und den Brand be-
kämpfte.

Bei der Rettung der verletzten Pers
von Ebnat-Kappel Hand in Hand.
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Das Übungsobjekt in der Stan-
gen weicht in den kommenden
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onen arbeiteten die Feuerwehrleute
kann. Wenn ich dabei nie an mei-
nen Alltag denke, dann ist es ein
guter Auftritt.»

Startschuss am 23. April

Am 19. April baut Martin Sailer
seinen Zeltainer, der über den
Winter jeweils im Steinbruch Star-
kenbach zwischengelagert ist, mit
seinen Helfern auf. Am 23. April
beginnt die Saison mit Hanspeter
Müller-Drossaart und seinem
Programm «unteranderem –
Überleben sie gut!». Fast 30 Acts
hat Martin Sailer für diese Saison

Abgerundet wird dieses musi-
kalische Festmahl von DJ Stupid
Deep, der mit seinen Break Beats
die Tanzfläche zum Beben, die
Eier zum Rollen und die Hasen
zum Hüpfen bringen wird. Unter-
haltung ist also geboten, und so
bleibt lediglich noch, sich am
Sonntag im Kraftwerk frohe Os-
tern zu wünschen! (pd)
Ostertanzfest, Sonntag, 4. April,
Stupid Deep (DE), DJ Smoove(UK),
DJ P (UK), DJ Max Power (CH),
Türöffnung 22 Uhr, ab 18 Jahren,
Eintritt frei
für treten dieses Jahr andere klin-
gende Namen wie Michael von
der Heide, Natascha, Vera Kaa und
Band, Ursus Wehrli, Dodo Hug im
Duo und Claudio Zuccolini mit
ihren neuen Programmen in Un-
terwasser auf. «Die Atmosphäre

KRUMMENAU. Alle Jahre wieder
passt nicht nur auf das Weih-
nachtsfest, sondern auch auf das
mittlerweile legendäre Ostertanz-
fest am Sonntag im Kraftwerk. Wie
immer wird dabei Erstklassiges

für Augen und Ohren geboten und
das erst noch umsonst. Und wer
weiss, vielleicht gibt es ja auch die
einen oder anderen Ostereier zu
finden.

Für musikalische Unterhaltung
sorgen an diesem Abend neben
dem beliebten Resident DJ Max
Power die Gäste von Good Groove
Records. Wie immer freut sich das
Kraftwerk-Team sehr, DJ Smoove
bei sich begrüssen zu können, der
dieses Mal aber nicht alleine, son-
dern in Begleitung von DJ P den
Weg von England auf sich genom-
men hat, um die Gehörgänge mit
einer feinen Mischung von Funk
und Breaks zu verwöhnen.
im Zeltainer gefällt den Künst-
lern», sagt Martin Sailer.

Etabliert

Viele namhafte Künstler oder
deren Agenturen senden ihm
Hinweise über ihr neues Pro-
gramm. Daneben kriegt er hau-
fenweise DVDs von Newcomern
zugesendet. Das war zu Beginn
ganz anders, doch inzwischen hat
sich der Zeltainer unter den Klein-
theatern etabliert. Seit einigen
Jahren schreibt Martin Sailer
schwarze Zahlen. Und was macht
für ihn ein gutes Programm aus?
«Wenn ich zwei Stunden abschal-
ten und im Programm versinken
Duo Luna-Tic: Chanson-Kabarett-Abend.
Bilder: pd

Ingo Oschmann: Ostwestfälische Stimmungskanone.
engagiert. Ausserdem gibt es auch
wieder den Open-Stage-Abend
unter dem Motto «Zeige Dein
Talent!», wo die Bühne für jede
und jeden frei ist, der singen, tan-
zen, jodeln, schauspielern oder
witzig sein kann.

Auch die Spiele der Fussball-
WM sollen heuer wieder übertra-
gen werden. Für diejenigen, die
Neues entdecken wollen, hat Mar-

Helge und Udo: Comedy und Im
STICHWORT

Saisoneröffnung
Die Zeltainer-Saison beginnt
am 23. und 24. April mit Hans-
peter Müller-Drossaart (am
Freitag) und Nils Althaus (am
Samstag). Beginn jeweils
20 Uhr. (kru)
Publikation: tbtt
Ressort: tt-ob
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Kaninchen aus
Schlachthaus
ausgebrochen
BRUNNADERN. Gestern abend
sind 32 Kaninchen aus einem
Schlachthaus ausgebrochen. Die
Tiere flüchteten in Richtung Was-
serfluh. Die Autofahrerinnen und
Autofahrer sind zu besonderer
Vorsicht aufgerufen. Wer eines der
entlaufenen Tiere – sie fallen
durch besonders lange Ohren auf
– einfangen kann, darf es gratis
nach Hause mitnehmen. (pd)

Die alljährliche
tin Sailer auch vorgesorgt. Rund
ein Drittel der Künstlerinnen und
Künstler treten das erste Mal im
Zeltainer auf und zudem arbeitet
der Kleintheater-Betreiber neu
mit der Klangwelt zusammen.

Neues Klangkino

Es entstand das Projekt «Klang-
kino». Jeweils am Mittwoch wer-
den von Ende April bis September

neun Musikfilme gezeigt. Diese
handeln von traditionellen Klän-
gen in «Heimatklänge - vom Juch-
zen und anderen Klängen» aber
auch von zeitgenössischer Musik
wie in «Sounds and Silence» über
den Musikproduzenten Manfred
Eicher.

Informationen zum Programm
unter www.zeltainer.ch

provisation. Pagare Insieme: A-cappella-Band.
rwehr
ettet werden.
ung zu erledigen hatte.

Tagen einem Stallneubau. Aus
diesem Grund nutzte die Feuer-
wehr die Gelegenheit, im leer ste-
henden Wohnhaus mit angebau-
tem Stall eine realistische Übung
durchzuführen. Die Feuerwehr ist
immer dankbar, wenn sie in sol-
chen Objekten jeweils eine reali-
tätsnahe Übung durchführen
kann. Interessant war sicher auch
die Distanz zum Objekt. Liegen
doch rund fünf Kilometer und
dreihundert Höhenmeter zwi-
schen dem Feuerwehrdepot und
dem Brandobjekt.

Teamarbeit funktionierte

In der anschliessenden Bespre-
chung lobten die beiden Übungs-
leiter Guido Alpiger und Martin
Gmür den Einsatz. An diesem
Abend habe sich einmal mehr ge-
zeigt, wie gut die Zusammen-
arbeit innerhalb der Feuerwehr
funktioniere, sagte Martin Gmür.
Guido Alpiger fand ebenfalls nur
gute Worte für das, was er bei der
Übung gesehen hat. Vor allem war
die Übungsleitung beeindruckt,
wie schnell die Feuerwehr vor Ort
eingetroffen ist. Die Familie Jörg
und Luzia Rutz bemerkte, dass es
ein gutes Gefühl sei zu wissen,
dass die Feuerwehr in einem
Ernstfall schnell und kompetent
Hilfe leisten könnte. (pd)
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